
 

 

AKTENSTÜCKE DER 24. LANDESSYNODE           NR. 38 A 

 

 

U r a n t r a g   

der Synodalen Tödter u.a.   

betr. Votum der Landessynode der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers zur 

 Weiterentwicklung der Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen 

 

 

 

Deutsch Evern, 7. Mai 2009 

 

 

Mit dem Aktenstück Nr. 27 C hat der Synodale Gerhard Tödter über die I. Tagung der    

9. Synode der Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen am 14. März 2009 

in Hannover berichtet. Vor dem Hintergrund des während dieser konstituierenden Tagung 

gefassten Beschlusses der Konföderationssynode, die Synoden der fünf evangelischen 

Kirchen in Niedersachen werden gebeten, bis zum 1. September 2009 ein Votum       

abzugeben und der Geschäftsstelle der Konföderation mitzuteilen, ob ein Konzept zur 

Schaffung einer evangelischen Kirche in Niedersachsen erarbeitet werden soll, bitten die 

Antragsteller die Landessynode nach Beratungen in den Synodalgruppen folgenden Be-

schluss zu fassen: 

 Die hannoversche Landessynode begrüßt die Initiative des Rates und der Synode 

der Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen, die weitere Entwicklung 

der Konföderation zu klären.  

 

 Bereits in § 2 des Vertrages über die Bildung einer Konföderation evangelischer Kir-

chen in Niedersachsen ist die Absicht niedergelegt, alle "Maßnahmen einzuleiten, 

die einer wirkungsvollen kirchlichen Ordnung und Gliederung in Niedersachsen   

dienen" (vgl. Satz 5). 

 

 Die hannoversche Landessynode stellt fest, dass die Evangelisch-lutherische Lan-

deskirche Hannovers den Prozess der Bildung einer evangelischen Kirche in Nieder-

sachsen unterstützt. Dies geschieht in Übereinstimmung mit dem Votum von Frau 

Landesbischöfin Dr. Käßmann während der Synodentagung der Konföderation     

evangelischer Kirchen in Niedersachsen. 
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 Die hannoversche Landessynode ist damit einverstanden, dass ein Reformaus-

schuss der Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen ein Konzept und 

einen Zeitplan zur Schaffung einer evangelischen Kirche in Niedersachsen erarbei-

tet. Die Mitglieder des Reformausschusses werden gebeten, die kirchenleitenden 

Organe der hannoverschen Landeskirche regelmäßig über die Zwischenergebnisse 

zu informieren. 

 

 

 

Wortführer: 

Tödter 

 
 

Mitunterzeichnende Mitglieder der Landessynode: 

Breyer     A. Müller 

Runnebaum Schneider 

Surborg 

        


